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Beschlussvorlage 
 
Fachgebiet 32 
Aktenzeichen:  

 

Vorlage Nr.: BV/1044/2018 
 

 

Vorlage für die Sitzung    

Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, 
Planung und Verkehr 

Entscheidung 19.06.2018 öffentlich 

 

Beratungsgegenstand: Weiterentwicklung des  Busverkehrsangebotes in Rheinbach auf den 
Linien 740,813 und 840 

Anmerkungen zu Belangen von Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderungen: 
keine 
 
 

Haushaltsmäßige Auswirkungen/Hinweis zur vorläufigen Haushaltsführung: 
keine 
 
 
 

 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Den geplanten Änderungen wird zugestimmt. 
 
 
 
2. Sachverhalt/Rechtliche Würdigung: 
 
Der Rhein Sieg Kreis hat in Abstimmung mit der Verwaltung und den Verkehrsträgern auf 3 Linien ein 
Konzept zur Weiterentwicklung bzw. Anpassung der Linienführung erarbeitet. Betroffen sind die Linien 
813 ( Stadthüpfer), 840 und 740  
 
Zusammenfassung der wesentlichen Änderungsvorschläge:  
 
Linie 813 
 
Hintergrund für die Anpassung der Linienführung ist zum einen, dass wenig frequentierte Haltestellen 
aus dem Fahrplan herausgenommen werden und zum anderen der Haltepunkt Römerkanal angefahren 
werden soll. Gut angenommene Haltestellen wie Ärztehaus, Bahnhof, die Einzelhandelsstandorte, 
Waldfriedhof) sollen selbstverständlich weiterhin bedient werden. 
 
Linie 740 und 840   
 
Ab Juni 2018 wird die Linie 840 von der DB Regio Bus Rhein Mosel GmbH übernommen. Da die Linie 
auf Rheinbacher Stadtgebiet in Teilen parallel mit der Linie 740 fährt, ist eine Anpassung des 
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Linienweges erforderlich. Durch den Einsatz eines Kleinbusses – ähnlich dem Stadthüpfer – soll 
außerdem eine innerörtliche Erschließung im Bereich Merzbach und Schlebach ermöglicht werden. Zu 
den Schulzeiten wird weiterhin ein Standardbus/Gelenkbus eingesetzt. 
 
Die geplanten Haltestellenstandorte müssen im Zuge der weiteren Planungen noch endgültig (Polizei, 
Straßenverkehrsbehörde, Baulastträger) abgestimmt werden. 
 
Die  Veränderungen sollten kostenneutral umsetzbar sein. Ein Vertreter des Kreisplanungsausschusses 
wird die Änderungsvorschläge in der Sitzung erläutern. Die konkreten Vorschläge sind ferner aus  den 
als Anlage beigefügten Linienplänen ersichtlich. 
 
 

Rheinbach, den 4.Juni 2018 
 
 
Im Auftrag         Im Auftrag 
 
 
Susanne Pauk         Kurt Strang 
Fachbereichsleiterin        Fachgebietsleiter
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: Pläne zu den neuen Linienführungen 
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